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eine diffuse, ödematöse undefinierbare Schwellung auftritt,
so ist sogar in Abwesenheit von Fieber und Veränderungen
im Kehlgang die Vermutung der Druse berechtigt. Von diesem
Moment an tut eine energische, aktive Behandlung not.

Radialislähmung bei einem Rinde.
Von E.Bach, Kreistierarzt, Thun.

Seit meiner Publikation im „Schweizer Archiv" habe ich
noch zwei Fälle dieser Krankheit beobachtet. Der letzte Fall
war interessant, weil die Ursache genau bekannt und der Fall
rasch abheilte:

In der Nacht vom 14./15. Januar 1922 wurde ein ca. 1 Jahr
altes Rind von einem andern in die Krippe geworfen. Am
Morgen lag es dort hilflos in tiefen Schweiss gebadet, das linke
Buggelenk auf dem Krippenladen. Auf dem Buggelenk zeigten
sich Hautschürfungen und die Erscheinungen einer totalen
Radialislähmung, die aber in vier Tagen abheilte.

Literarische Rundschau.

O. Heneberk. Die Fleischhygiene im Lichte der Gegenwart.
Ebenda, Heft 3, 1921.

Den Ausgangspunkt für diese Ausführungen bildet ein
österreichischer Ministerialerlass, welcher im Hinblick auf die Not der
Zeit die Befolgung des alten Grundsatzes der Fleischhygiene, bei
sorgfältiger Beobachtung der hygienischen Forderung, das Volks-
vermögen vor ungerechtfertigten Schädigungen zu bewahren, den
technischen Organen der Fleischbeschau dringend ans Herz legt.
Obwohl für uns der zweite Teil dieser Mahnung nicht mehr in dem
Masse zutrifft, wie während der Kriegsjahre, so bietet doch dieser
Erlass in seinen Ausführungen durch den Autor für den in diesem
Zweige der tierärztlichen Praxis tätigen Spezialisten viel
Interessantes. Naturgemäss wird den beiden Hauptthemen der modernen
Fleischhygiene, dem Kapitel der Fleischvergiftungen und der
Frage der Beurteilung tuberkulöser Veränderungen der weiteste
Platz eingeräumt. Hier wie dort empfindet der Praktiker den
Mangel an in bestimmte Formen gekleideten Weisungen für die
Beurteilung von Fleisch, das Veränderungen an sich trägt, die nach
den überkommenen Ansichten auf eine septikämische Erkrankung
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